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Herren 3. Kreisklasse Mitte

SV Wetzlar-Niedergirmes e.V. 2018 : TTC 80 Aßlar IV 
Dienstag, 05.12.2023, 20:00 Uhr

Csegezi in Einzel und Doppel ungeschlagen

Am 10. Spieltag der Herren 3. Kreisklasse Mitte traf der SV Wetzlar-Niedergirmes e.V. 2018 am
Dienstagabend auf die Gäste vom TTC 80 Aßlar IV. Aus dem Mannschaftskampf, der insgesamt
weniger als 2 Stunden dauerte, gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Gyula-Daniel Csegezi, der in allen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Thomas Klein, mit
dem vorzeitig entscheidenden sechsten Punkt für sein Team.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 hieß es am
Schluss, als Moravek / Krapp und Csegezi / Stiben am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang
kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Neumann / Botelho Pereira gelang es Stiben / Klein zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Neumann / Botelho Pereira endete.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Stephan Moravek sein Einzel gegen Gyula-Daniel
Csegezi noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Schade, dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen
war. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 1:2. Keinen Zähler
beisteuern konnte Steffen Neumann im Match gegen Rainer Stiben, das 0:3 verloren ging. Guido
Krapp bekam seinen Gegner Richard Stiben beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Berichtenswert war
bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Mit 3:1 hatte Jorge Humberto Botelho Pereira im Doppel gegen Thomas Klein wiederum die Nase
vorn. Bei einem Spielstand von 2:4 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Auf
Messers Schneide stand wenig später das Spiel zwischen Stephan Moravek und Rainer Stiben, ehe
sich der Spieler des SV Wetzlar-Niedergirmes e.V. 2018 mit 11:3, 10:12, 11:6, 11:13, 11:7
durchsetzen konnte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Steffen Neumann über die 1:3-Niederlage gegen Gyula-Daniel Csegezi hinweggetröstet werden
musste. Einen Zähler für die Gäste musste Guido Krapp bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Klein
hinnehmen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Beim 0:3 gegen Richard Stiben fand Jorge Humberto Botelho Pereira von Anfang an
kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Botelho Pereira nun bei 12:6, während Stiben bislang 13 Siege und 5 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Durch diese Niederlage hat der SV Wetzlar-Niedergirmes e.V. 2018 in der Saison nun 5 Saison-
Siege, 3 Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am
16.01.2024 gegen den SV Wetzlar-Niedergirmes e.V. 2018 II bevor. Für den TTC 80 Aßlar IV steht
nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTC 80 Aßlar III am 18.01.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 10:10 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SV Wetzlar-Niedergirmes e.V. 2018

Doppel: Moravek / Krapp 0:1, Neumann / Botelho Pereira 1:0 
Einzel: S. Moravek 1:1, S. Neumann 0:2, G. Krapp 0:2, J. Pereira 1:1 

 TTC 80 Aßlar IV
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Doppel: Csegezi / Stiben 1:0, Stiben / Klein 0:1 
Einzel: G. Csegezi 2:0, R. Stiben 1:1, R. Stiben 2:0, T. Klein 1:1


